
M 123 Donnerstag
Locales

Halle den 30 Mai
sDer hiesige Verein der Liberalen hatte

zu gestern Abend m Kohl s Restaurant eine außerordent
liche Sitzung zusammenverufen welche jedoch nur mäßig be
sucht war Gleich nach Eröffnung derselben verlas der Lor
sitzende Herr Jellinghaus ein von Hrn M Sombart
und einigen anderen Unterzeichneten aus Magdeburg an den
hiesigen Vorstand gerichtetes Anschreiben in welchem mit
getheilt wird daß man zum 10 kommenden Monats in
Magdeburg einen liberalen Parteitag abzuhalten beabsichtigt
und den hiesigen Verein zur Betheiligung an demselben ein
ladet Der eigentliche Zweck dieses Parteitages ist die Gründung
eines Central Vereins der Liberalen sür die Provinz Sachsen
Ein dem gedachten Anschreiben beigefügter Aufruf bezeichnet
als die Ausgabe des zu gründenden Vereins Vertretung
liberaler Grundsätze durch Wort und Schrift und die För
derung der Wahl liberaler Abgeordneter in allen Wahlkreisen
der Provinz Ein gleichfalls mit übersandtes Statut spricht
weiter aus daß der Sitz des Vereins von Jahr zu Jahr
mit den Städten Magdeburg Halle und Erfurt wechsele
und im 2 Quartal eines jeden Jahres eine Generalver
sammlung in einem der genannten drei Orte stattfinden
werde Als jährlichen Beitrag zahlt jedes Mitglied 1
Die Abgeordneten der Provinz sind EhrenmitgUever Der
Vorstand besteht aus 30 Mitgliedern mit der Führung
der laufenden Geschäfte c wird ein Ausschuß von 9 Mit
gliedern betraut Die Konstituirnng des Vereins erfolgt
auf dem anberaumten Parteitage am 10 Juni Vormittag
11 Uhr Nachmittags findet eme Volksversammlung statt
Der Vorsitzende spricht sich in ablehnendem Sinne üver die
Idee der Gründung eines Central Vereins für die Provinz
Sachsen aus da er nicht einzusehen vermöge wie derselbe
den Einzelvereinen nützen könnte Hier seien die Verhält
nisse anders als in Magdeburg und jeder Verein habe doch
speziell den Verhältnissen seines Wahlbezirkes Rechnung zu
tragen Sei man um Rath und Hülfe verlegen so habe
man den Eentral Verein in Berlin der alle Liberalen des
ganzen Reiches umfaßt ein Eentral Verein für ein so be
grenztes Gebiet wie eine Provinz sei zwecklos Die sich
hieran anschließende Debatte äußert sich zustimmend zu den
Ausführungen des Vorsitzenden Aus den Vorschlag Depu
tate zum Parteitage nach Magdeburg zu entsenden macht
Herr Jellinghaus darauf aufmerksam daß man mit diesem
Schritte wie überhaupt mit oem Anschluß an den Eentral
Verein ungesetzlichen Boden betreten würde da das Vereins
gesetz jede Vereinigung sogar das in Verbindungtreten po
litischer Vereine durch Korrespondenz Deputationen c ver
bietet Es wurde hierauf einstimmig beschlossen der Auf
forderung des Magdeburger Eomits s nicht stattzugeben es
sei indeß wünsch enswerth daß sich dieses oder jenes Mitglied
des hiesigen Vereins privatim an dem Parteitage betheilige
Es lagen drei Anträge zur Abstimmung vor von denen
einer die Gründung einer Vereinsbibliothek sowie die
Sammlung der Tageslitteratur betreffend abgelehnt wird
Der Antrag daß seitens des Vereins auf das Reichsblatt
adonnirt die Artikel desselben in den Sitzungen durchgespro
chen und die einzelnen Nummern gesammelt werden möchten
sowie ferner die Bewilligung von Mitteln zur Anschaffung
eines einfachen Hvlzschrankes für die Aufbewahrung der
Bücher und Akten des Vereins werden einstimmig geneh
migt Nachdem noch mitgetheilt worden daß die nächste
Sitzung am 14 Juni stattfinden und Herr Dr Tham
hayn einen Vortrag über das Jnnungswesen für dieselbe
in Aussicht gestellt Habs trennte sich die Versammlung gegen
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s Der Ornithologische Eentral Verein
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Walther Concerte Von nächstem Sonn
abend ab finden allwöchentlich in Freyberg s Garten die
beliebten Walther Concerte statt

sDer hiesige Kaufmännische Vereins be
ginnt nächsten Montag Abend in Freyberg s Garten
mit seinen Sommer Concerten Dieselben werden abwech
selnd von der Kapelle des Königl Sächs Jns Regts
Nr 106 Leipzig dem Trompeterkorps der 12 Husaren
Merseburg und der Büchner schen Kapelle Leipzig gegeben

Am 10 Juni Abends unternimmt der Verein einen
Ausflug nach der Saalschloßbrauerei in Giebichenstein

sDas Kuratorium der Stiftung Alters
heims hat kürzlich in der Goldenen Kugel Hierselbst seine
statutenmäßige Versammlung abgehalten Den Vorsitz führte
Herr Direktor Eisentraut Die Rechnungslegung ergab für
die Zeit vom 1 Oktober 1881 bis 31 Dezember 1882 eine
Einnahme von 4987,20 und eine Ausgabe von 341,03
wonach ein Bestand von 4646,17 verbleibt Nachdem
Seitens der Versammlung dem Kassirer Decharge ertheilt
war wurde beschlossen da in der nächsten Zeit voraussicht
lich bedeutende Ausgaben nicht entstehen vom Bestände
3400 in soliden Staatsobligationen anzulegen Die
Rücklagen erhöhen sich dadurch auf 4900 Altersheim
find die ehemaligen Familienhäuser in der Martinsgasse

4K sList Club In den Sommermonaten finden die
Versammlungen des List Clubs Montags Abends 8 Uhr im
Restaurant Barbarossa statt Gäste sind stets willkommen

Turnvater Jahn s Haus in Freiburg a/U hat
seine Pforten Vereinen und Gesellschaften sowie einzelnen
Touristen wieder geöffnet Die einladenden Säle Zimmer
und Logirräume sowie die Küche des Wirths Herrn Schulze
seine selbstgebauten Weine sind bekannt

Beilage zum Halle sche Tageblatt

Staudesamt Halle Meldung vom 29 Mai
Aufgeboten Der Schlosser A Stellmann Schoe

ningen und W Schlickeisen Blücherstraße S Der
Kaufmann B Goetz Mainz und S Rocco Blumenstr 10

Eheschließungen Der Regierungsbaumeister E
Streichert Sophienstraße 27 und A Poppe Merseburger
straße 34

Geboren Dem Kaufmann E Jasper ein S
Scharrngaffe 1 Dem Steuer Aufseher R Mehlhose
ein S Domplatz 3 z, Dem Berg Diätar C Winter
eine T Georgstraße 8 Dem Handarbeiter F Rehbaum
ein S Blücherstraße 6 Dem Kaufmann E Claude
eine T Königstraße 25 Dem Lehrer D Wisotzkh
eine T a d Glauchaischen Kirche 3 Dem Kutscher
F Schadewald eine T Taubengasse 9 Dem Stein
drucker I Lichtenstein ein S Leipzigerstraße 21 Dem
Kupferschmied C Obst ein S Lindenstraße 5 Dem
Handelsmann C Uhlitzsch eine T Königstraße 33 Dem
Maurer F Detzner ein S Pulverweiden 1

Gestorben Des Schuhmachermeister G Müller
S Richard 5 M 9 T Atrophie Bernburgerstraße 2S

Des Postsekretär M Berg T Katharina 9 M 1 T
Krämpse Bahnhosstraße 12 Der Bureau Gehülfe
Ewald Götze 18 I 3 M 6 T Lungenleiden Marktplatz 1
Der Fleischer Carl Dittmann 35 I 1 M 11 T Lungen
schwindsucht Zapfenstraße 19

XXVI Kunst Ausstellung zu Halle a/S
Seit dem 26 d M ist die Gemälde Ausstellung des

hiesigen Kunstvereins in der Aula des Stadtghmnasiums
dem Publikum eröffnet Leider ist die Theilnahme desselben
noch nicht bis zu dem Grade gediehen wie sie einer Stadt
der Kunst und Wissenschaft wie Halle würdig ist und den
dankenswerthen Bestrebungen des Kunstvereins entsprechend
wäre Trotzdem die Ausstellung eine recht stattliche Zahl
von Gemälden 595 Nummern jeden Genres jeden Stils
uno jeder Dimension ausweist ruft sie doch nicht jenen er
drückenden verwirrenden Eindruck hervor den nur zu oft
ähnliche Schaustellungen und gewiß nicht zu ihrem Vor
theil auf den Besucher ausüben Man fühlt sich fast
freudig angemuthet die Erzeugnisse so vieler kunstsinnigen
Köpfe und kunstgeübten Hände zusammen zu erblicken und
selbst der kunstverständige Beschauer findet sich geneigter
das dargebotene Schöne behaglich zu genießen als mit
kritischem Auge zu seciren Wir betrachten es daher auch
nicht als unsere Ausgabe unsern Lesern mit einer lang
athmigen Beschreibung der sämmtlichen Ausstellungsobjekte
aufzuwarten oder uns in einem kritischen Raisonnement zu
ergehen das der Natur der Sache nach viel zu subjektiv
für viele von nur geringem Interesse sein dürfte wir wollen
als unbefangener Kunstfreund die Ausstellung durchwan
dern und ohne Wahl und Absicht gerade dem aufmerksamere
Betrachtung widmen das uns sei es aus ästhetischen oder
bloß äußerlichen Gründen zu längerem Verweilen anreizt
Wenden wir uns wenn wir den Saal betreten rechter
Hand so fesselt gleich ein großes herrliches Gemälde
Christus und Petrus auf dem Meere darstellend den Blick
es ist eine Perle der Ausstellung und mit weihevoll ge
stimmtem Gemüth und durch das gesättigte Kolorit sowohl
als durch die durchgeistigte Auffassung wohlthuend berührtem
Auge verweilen wir mit Genuß vor dem edlen Kunstwerke
Rechts von demselben erblicken wir ein in nicht minder be

trächtlichen Dimensionen angelegtes Bild Romeo und
Julie bei dem wir trotz aller Anmuth und Wahrheit der
dargestellten Situation den entsprechenden seelischen Aus
druck der Physiognomien zu sehr vermissen um es voll
kommen schön zu finden Der Katalog nennt als Schöpfer
des ersten Bildes Paul Händler Berlin als den des
zweiten W Trüb ner München Die große Zahl der
kleineren Gemälde als da sind Genre und Landschastsbilver

Stillleben Studienköpfe c vermögen uns beim ersten
flüchtigen Blick nicht zu fesseln ausgenommen vielleicht ein
etwas pittoresk gegebenes Strandbild von Fischer Berlin
Hünengräber aus Sylt auf dem sich besonders die

Männergruppe am Feuer das auf den Strand gezogene
anscheinend lecke Boot wirkungsvoll hervorheben Ein ähn
liches Motiv behandelt eine recht stimmungsvoll ausgeführte
Mondscheinlandschaft von Scheins Düsseldorf Wir
gehen weiter und stoßen wieder aus zwei größere Werke

Der Scholar von Tied emann Düsseldorf ein in
eifriges Studium vertieft über Manuskripte und Bücher
gebeugter flachsblonder Jüngling dessen nicht allzu geist
reiches gutmüthig jugendfrisches Gesicht uns den bekannten
Schüler mir dem Mühlrade aus dem Faust ins Gedächt
niß ruft ferner die Kirchhofs Scene aus Hamlet von
Pernat München gemalt wobei der schöne plastisch
gearbeitete nur etwas zu bleiche Kops Hamlets unsere
höchste Bewunderung herausfordert Ein interessantes
wenn auch ziemlich abgenutztes Motiv liegt dem Bilde von
Hochhaus Berlin Vor dem Bade in der mittelsten
Reihe zu Grunde Der üppige formschöne Leib des halb
entkleideten Weibes kontrastirt auffallend mit dem grob
geschnittenen sinnlichen Gesicht Im Uebrigen ist der Ein
druck des Bildes ein steifer und langweiliger So recht
lebenswahr zum Ausdruck gebracht ist dagegen ein zur
rechten Seite der Thür angebrachtes Bildchen von John
Hammer München Strafaufgabe Mit ernster Rich
termiene steht die Mutter den unvermeidlichen Strick
strumpf bearbeitend vor ihrem emsig über seine Schiefer
tafel gebeugten auf einem Stuhle am Fenster hockenden
Jungen eine gut studirte sauber gearbeitete Leistung
Durch frische lebhaste Farbengebung und bis ins Detail
fein ausgemalte Staffage spricht ein Kindes Portrait von
Frl Anna Ernst Paris an während ein klar gemaltes
Genrebild Adel Ade von Woltze Weimar durch sein
gemüthvolles und sinnig aufgefaßtes Motiv erfreut Be
sonders geschmackvoll ist hier der Kontrast zwischen den

31 Mai 1883

beiden von dem scheidenden Liebsten einem schmucken Hu
saren Abschied nehmenden Bauermädchen zum Ausdruck
gebracht Halblächelnd das muntere Gesichtchen dem dahin
sprengenden Reitersmann zugewandt lehnt das eine an
scheinend jüngere und weniger schmerzlich betheiligte über
die Steinmauer während das andere die von tiefem
Weh durchwühlte Brust mit beiden Händen pressend das
traurige Gesicht ab vom Scheidenden dem Beschauer voll
zudreht In dem linker Hand an den Saal anstoßenden
Nebenzimmer finden wir in den Bildern von Paul Huth
und G Mangold und den Kreidezeichnungen von H Scha
p e r unser Halle nicht unwürdig repräsentirt recht fleißig
gemalte resp gezeichnete Studien Besonders hervorstechend
ist in dieser Abtheilung der scharf silhouettirte Kopf eines
alten Mannes von Betty Wolfs Berlin gemalt den man
gar nicht müde wird zu betrachten und in seinen fein und
charakteristisch durchgearbeiteten Einzelheiten zu stndiren

Der Raum gebietet uns die Bilderschau hier abzu
brechen Was wir hervorgehoben und einer skizzenhaften
Schilderung unterworfen haben ist allerdings nur ein ver
schwindend kleiner Theil von all dem was den Besucher
der Ausstellung erwartet Es soll auch keineswegs gesagt
sein daß das was wir bezeichnet haben das Beste das
was wir übergingen einer gleichen Besprechung nicht werth
wäre Es war eben ein Gang durch die Ausstellung wie
hundert ähnliche gemacht werden können wobei jeder das
seinem Geschmacke am meisten Zusagende herausgreift und

sich daran erfreut oder erbaut

Eingesandt
Unseres Wissens sind die Führer der Stadtbahnwagen

verpflichtet überall zu halten wo ein Fahrgast aufgenom
men werden soll oder auszusteigen wünscht Es ist jedoch
gestern den 28 d Mts Nachmittags etwa um 7 Uhr
vorgekommen daß der Kutscher das Anhalten zu letzterem
Zweck unter eben nicht höflichen Ausdrücken verweigerte
als sich eben nur zwei Damen ohne Herren im Wagen
befanden und namentlich mußte eine Dame die bei Witte
kind den Wagen zu verlassen begehrte damit bis zur
Aktienbrauerei warten Man darf wohl im Interesse des
Publikums wie der Stadtbahn selbst erwarten daß diesem
Mißbrauch wirksam entgegengetreten werden wird Rr

Provinzielles
Eisleben 27 Mai Behufs Besprechung der Arrange

ments zum Festzuge am 11 November war gestern und vor
gestern Herr Maler L Beckmann aus Düsseldorf hier an
wesend Die Zeichnungen zur Theilnahme als Ritter c
am Zuge sind sehr zahlreich Es sind jetzt bereits vier
Fenster eines Hauses am Marktplatze zu dem Festtage ver
miethet und zwar jedes mit 100

Amt Giboldehaufen 27 März Im diesseitigen
Amtsbezirke sind in der Zeit vom 5 März bis 28 April d I
von den zugehörigen Ortschaften mit Ausnahme von Rhum
und Seeburg 48620 Feldmäuse gefangen wofür eine Prämie
von 1458 60 A amtsseitig vergütet worden Die Prämien
haben alle Amtsinsassen nach Verhältniß ihrer Grundsteuer

aufzubringen

Ans deu Nachbarstaaten
Braun schweig Am Sonnabend Nachmittag ist

Frl Sch 40 Jahre alt welche fieberkrank im Erkerzimmer
des Hauses Nr 31 am Bohlweze lag in einem unbewach
ten Augenblicke aus dem Fenster auf die Straße gesprungen
Die Unglückliche trug bei dem furchtbaren Sturze das
Zimmer liegt im 4 Stock eine so schwere Kopfverletzung
davon daß sie todt auf der Stelle blieb Der traurige
Vorfall hätte übrigens noch ein zweites Unglück im Ge
folge haben können da Frl Sch in unmittelbarer Nähe
eines vierjährigen Knaben niederfiel der auf einem Veloci
ped fuhr

Leipzig 28 Mai Der im März d I in Bayern
als Hochstapler aufgegriffene vormalige Realfchnldirektor Karl
Christian Louis Horche aus Leisnig Leipziger Regierungs
bezirk welcher unter dem Namen emes hohen sächsischen
Staatsbeamten gereist und vom Landgericht München I am
13 März wegen Betrugs zu 1 Jahr 6 Monaten Gefäng
niß verurtheilt worden war stand in der Hauptverhandlung
der dritten Strafkammer des hiesigen Landgerichts am Frei
tag unter der Anklage in seiner früheren Stellung als
Schuldirektor in 63 einzelnen Fällen sich der Unterschlagung
von je 6 Mark der Beiträge der neueintretenden Schüler
schuldig gemacht zu haben Unter Einrechnung der noch
uiwerbüßten Münchener Strafe vermtheilte ihn der hiesige
Gerichtshof zu einer Gesammtstrafe von zwei Jahren sechs

Monaten Gefängniß
Apolda 28 Mai Der heute hier abgehaltene

Hunde Markt war mit allen möglichen Hunde Racen
beschickt Am meisten waren Luxushunde vertreten und schien
auch in diesem Genre die Kauflust am günstigsten Unter
den Luxushunden und unter den Jagdhunden waren prächtige
Exemplare zu finden das schönste und seltenste Exemplar war
ein weißer Seidenspitz mit schwarzer Nase

Todesfälle
sAbd el Kader f In Paris ist nunmehr

nachdem Abd el Kader schon zu wiederholten Malen fälsch
lich todt gesagt worden war die authentische Nachricht von
dem vor einigen Tagen in Damaskus erfolgten Hinscheiden
des berühmteil Emirs eingelangt Der älteste Sohn Abd
el Kader s hat dem Präsidenten Grsvy den Tod seines
Vaters durch eine Depesche angezeigt

Vermischtes
Budapest 27 Mai Heute Nacht legte auch der

Leibhusar Berecz der dritte des Mordes am Judex Curiae
Majlath Beschuldigte das Geständniß ab daß er von dem



Morde gewußt SpaiM und Pitely ins Palais eingelassen
und versteckt hat Nur dagegen sträubte sich Berecz daß er
der intellektuelle Urheber sei während der mit ihm konfron
tirte Spanga ihm ins Gesicht sagte daß Berecz ihn und
Pitely zur Ermordung Majlath s aufgereizt habe Da die
Untersuchung nunmehr abgeschlossen ist soll die Schlußver
handlung gegen die Mörder Mitte Juni stattfinden

j Der Prozeß gegen Frau Louise Hartmann
g eb von Kirchmann in Dresden wird noch ein für diese
Dame sehr unliebsames Nachspiel finden Der Kammer
sänger Herr Bnlß hat nämlich seinen Rechtsanwalt beauf
tragt wegen der seiner Gemahlin seitens der Frau Hart
mann in der Hauptverhandlung vom 24 d zugefügten
schweren Verleumdung die Bestrafung der Letzteren herbei

zuführen
London 27 Mai Dr Moxon Professor an

der Universität in Cambridge wurde gestern in einem
Teiche unweit Milton als Leiche aufgefunden Allem
Anscheine nach ist er beim Botanisiren verunglückt Ganz
Cambridge ist darob in die größte Trauer versetzt Der
Dahingeschiedene war bei der Bürgerschaft und in Stu
dentenkreisen gleich beliebt und genoß in wissenschaftlichen
Kreisen einen ausgezeichneten Ruf

Reueste Mittheilungen
Berlin 29 Mai

Prinz Wilhelm besuchte gestern Abend die Bor
stellung im Wallner Theater

Der Herzog und die Frau Herzogin von Anhalt
sind gestern Abend aus Dessau hier eingetroffen

Generalfeldmarschall Graf v Moltke traf wie be
reits telegraphisch gemeldet aus Italien zurückkehrend in
Begleitung seines Neffen am Dienstag Abend mit dem
Schnellzug von Turin in Genf ein und stieg im Hötel de
Russie ab Beide Herren bewohnten dort ein Zimmer im
ersten Stock mit Aussicht auf den Quai de Montblanc
Das gefammte Gepäck des greisen Feldmarschalls und seines
Begleiters bestand aus zwei Koffern und einer Reisetasche
Der Gras trug einen einfachen schwarzen Anzug Trotz
seiner dreiundachtzig Jahre zeigte sich Graf Moltke wie

maii der Münch Allg Ztg meldet noch von außer
ordentlicher Frische und Rüstigkeit des Geistes und Körpers
Die große Höteltreppe stieg er mit Leichtigkeit auf und ab
sein Neffe ein hochgewachsener junger Mann in den
Dreißigern hatte oft Mühe ihm zu folgen Herr
Rathgeber der Wirth des Hotels de Russie war
über die außergewöhnliche Enthaltsamkeit seines hohen
Gastes ganz betroffen er versichert daß er niemals einen
leichter zu befriedigenden Reisenden zu bewirthen gehabt als
den Generalfeldmarschall Frühstück Mittag und Abend
essen waren von primitiver Einfachheit als Getränk genoß
Moltke nur Landwein La Cöte zum Diner und erklärte
sich mit demselben sehr zufrieden Am Mittwoch Vormit
tag ging der Feldmarschall ganz allein den Bädeker in
der Hand in der Stadt spazieren er besuchte vie anziehend
sten Punkte der Stadt den botanischen Garten die Rous
seau Insel u a Eine schmeichelhafte Bemerkung machte er
bei seiner Rückkehr dem Hotelwirth gegenüber über die
Straßen Genfs Alles äußerst reinlich Gegen 2 Uhr
begab sich der Graf mit seinem Neffen bei prachtvollem
Wetter zu Wagen nach Monnetier zwischen kleinem und
großem Salsve Auch diese Spazierfahrt und die Aussicht
vom Salsve auf den See und das Arvethal machten auf
ihn den günstigsten Eindruck Um 6 Uhr Abends kehrten
die Herren ins Hotel zurück wo sie den Abend verblieben
um vom Balkon aus das herrliche Schauspiel des ausgehen
den Vollmondes über See und Alpen zu bewundern

Das gestern im Reichstag verlesene Dankschreiben
des Präsidenten Simson lautet wie folgt

Leipzig den 26 Mai 1883 Hochwohlgeborener Herr vor
züglich hochverehrter Herr Präsident Ew Hochwohlgeboren haben
mir durch die Zuschrift vom 20 d M amtliche Kenntniß von dem
Beschluß gegeben den die hohe Körperschaft an deren Spitze Sie
stehen unter dem 9 d M gefaßt hat und mir zugleich in Ausführung
dieses Beschlusses die Glückwünsche übermittelt mit denen der Reichstag
mich aus Anlaß des Ablaufes meines fünfzigsten Dienstjahres geehrt
und beglückt Ich habe auch aus der Ferne unausgesetzt die Arbeiten
der Versammlung verfolgt in deren Mitte ich meine lebensvollsten
Jahre zubringen durfte und meine innigsten Wünsche sind alle Zeit
den Erfolgen dieser Arbeiten sür Kaiser und Reich gewidmet geblieben
Aber neun Jahre sind darüber vergangen daß ich aus dem Präsidium
des Reichstages schied und mehr als sechs seit ich dem Reichstage
auch als Mitglied nicht mehr angehöre Wie hätte es mich da nicht

überraschen und zugleich aufs Tiefste bewege sollen zu erfahren
daß sich in der hohen Versammlung gleichwohl noch ein Andenken
und ein so gütiges an meine Thätigkeit erhalten hat Dieser
Empfindung entspricht die Innigkeit des Danks den ich dem Reichs
tage sür seine Glückwünsche darbringe und dessen Ausdruck Ew Hoch
wohlgeboren die Gewogenheit haben wollen demselben zu übermitteln
Ich darf die besten Wünsche für ein ferneres glückliches Gelingen
Ihrer eigenen Geschäftsführung und die Versicherung der besonderen
Hochachtung und Verehruug hinzufügen die ich Ew Hochwohlgeboren
nun schon eine Reihe von Jahren hindurch widme und in der ich
beharre als Ew Hochwohlgeboren sehr ergebener Reichsgerichtsprästdent

vr Simson
Telegrapytsche Nachrichten

London 30 Mai früh Das Unterhaus hat die Bill
über das Pachtrecht nach fiebenstündiger Berathung ohne be
sondere Abstimmung in zweiter Lesung angenommen

Petersburg 29 Mai Durch eine Extraausgabe
des Regierungsanzeigers wird bekannt gemacht daß man
in Folge des außerordentlich lebhasten Andrangs gelegent
lich der Illuminationen in den letzten Tagen und wegen
der dadurch entstandenen Erschwerung des Equipagenverkehrs
auf dem Newski Prospekt und in den übrigen Hauptstraßen
Petersburgs es sür nothwendig erachtet habe d e aus heute
Abend festgesetzte Illumination zu inhibiren daß jedoch die
Fortsetzung des Vollsfestes auf dem Marsfelde und den
übrigen Plätzen stattfindet

Moskau 29 Mal Abends 11 Uhr 50 Min Heute
wurde eine Verordnung des Kriegsministers publizirt durch
welche die Strafen aller wegen militärischen Vergehen Ver
urteilten und zwar sowohl der Mannschaften wie der Offiziere
herabgesetzt werden Desgleichen werden alle Offiziersstell
vertreter welche wegen Mangels an Vakanzen bisher nicht
befördert wurden zu Lieutenants ernannt und der Kredit
für die Waisen der im Kriege Gefallenen um 20000 Rubel
vermehrt Bei dem deutschen Botschafter General v Schweinitz
hat heute ein größeres Diner stattgefunden

Bukarest 29 Mai Der rumänische Gesandte
Fürst Ghika ist heute aus seinen Posten nach London ab
gereist Derselbe dürfte die Antwort ver hiesigen Regie
rung auf die Note Lord Granoille s wegen des Londoner
Donauvertrages überbringen

Aemntwortlicher Redakteur Albert JLnich in Halle

Bekanntmachung
Nachdem von den städtischen Behörden die Erbauung eines öffentlichen Kanals in der

Kühlebrunnengasse und der kl Älansstrasze von der Ellenbogengasse bis zum Grund
stück Nr 18 beschlossen ist werden hiermit auf Grund des s 1 sub II der Polizei Verord
nung vom 14 Juli 1879 und im Einverständnisse mit dem Magistrat die Besitzer der
sämmtlichen an diesen Straßenstrecken belegenen bebauten Grundstücke aufgefordert binnen
einer Frist Von 6 Wochen den Antrag auf Ertheilung der Ban Erlaubniß zur Her
stellung der zur Entwässerung ihrer Grundstücke erforderlichen Anschlußkanäle bei der unter
zeichneten Polizei Verwaltung zu stellen

Gleichzeitig wird hierbei bemerkt daß nach den U 2 u 6 der gedachten Verordnung
der Antrag aus Kanal Anschluß nur dann Gültigkeit hat wenn demselben außer den erfor
derlichen Zeichnungen der Nachweis beigefügt ist daß sich die Antragsteller mit dem Magi
strat wegen der Anschluß gebühren geeinigt haben sowie daß bei Nichterfüllung der vorstehend
oder sonst in der Verordnung genannten Verpflichtungen gegen die säumigen Grundstücks
besitzer abgesehen von der Bestrafung im Wege der polizeilichen Exemtion vorgegangen
werden muß

Halle a/S den 28 Mai 1883 Die Polizei Verwal tung
Bekanntmachung

Unter Hinweis auf die diesseitige Bekanntmachung vom 27 April cr wird hierdurch
zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß die von den städtischen Behörden unter Zustimmung
der Polizei Verwaltung festgestellte neue Baufluchtlinie für beide Seiten der Bölbergasse
nunmehr endgültig festgesetzt ist da Einwendungen gegen die Angemessenheit der bezüglichen
Baufluchtlinie innerhalb der vorgeschriebenen präclusivischen Frist von vier Wochen bei uns

nicht angebracht sind
Bemerkt wird hierbei noch daß der die neue Baufluchtlinie nachweisende Plan wäh

rend der nächsten vier Wochen in der Bau Polizei Registratur Zimmer Nr 15 zur Ein
ficht ausliegt

Halle a/S den 28 Mai 1883 Der Magistrat
SS ÄSLai I lieuntje l ossmentiei

SS SS
Zur Ausführung der Untersuchungen

von Nahrungs n Genutzmitteln
von Farbewaaren künstl Düngemitteln
n s w empfiehlt sich bei Zusicherung
gewissenhaftester Bedienung

Chemiker und vereidigter Apotheker
Halle a/S Anhalterstraße 1

Wichtig

für ttSrt rIch eröffnete Hierselbst einen Cnrsns An
diesem Uebel Leidende werden nach meiner ra
tionellen Heilmethode gänzlich geheilt Me
thode neu und physiologisch begründet Zahl
reiche Atteste von Aerzten c zu Diensten

O aus Burgsteinfurt
z Zeit in Halle gr Wallstratze 40

Man merkt die Absicht
Und wird verstimmt I

2 fette Schweine stehen zum Verkauf bei
Ernst Baatz Salzmünde

Eilt in Ser Vaseline u
Baselin Ocl Fabrikation
selbstständiger

bei hoher Bezahlung gesucht
Offerten mit Zeugnissen belegt besorgt un

ter 1223 liuÄ All in München
Rockschneider gesucht Leipzigerstraße 13

Schnei derg e selle gesucht Spitze 33

Ein junger Mann Sohn gebildeter El
tern nicht über 18 Jahre alt mit sehr gu
ter Handschrift sowie in der Stenographie
bewandert wird gesucht

Selbstgeschriebene Offerten unter A Z
1883 in der Exped d Bl erbeten

Ein anständiges für Küche und
Hausarbeit gut empfohlenes Mädchen sin
det per 1 Juli Stellung

Mühlweg 36 1 Etage
Ein gebildetes anständiges Mädchen

18 19 Jahre alt wird für ein Corset Ge
schäst gesucht Schmeerstraße 17 18

Ein ordentliches nicht zu junges Kinder
mädchen wird zum 15 Juni oder 1 Juli
gesucht Zu melden Mittags zwischen 12 bis
2 Uhr neue Promenade 9

parterre

Ein fleißiges Dienstmädchen welches im
Kochen nicht unerfahren ist auch die Wäsche
mit besorgen kann wird sofort oder 1 Jnn
gesucht Augustastraße 13 I r

1 anst Kinderfrau Köchinnen Stubenmäd
chen auf Rittergüter finden Stellen durch

Frau Brieger Kapellengaffe 1

Es giebt kein angenehmeres rascheres und sicheres Mittel bei den verschiedenen
Störungen in den Unterleibsorganen wie Apotheker R Brandt s Schweizerpillen Ausführ
liche Prospekte mit den ärztlichen Urtheilen sind gratis sowie die echten Apotheker
R Brandt s Schweizerpillen per Schachtel 1 erhältlich in den bekannten Apotheken
zu Halle Schweidnitz Aken Aschersleben Schmiedeberg Wittenberg Rade
gast Ermsleben Gröbzig Herzberg Calbe Adlerapotheke Bitterseld Apotheker

tenstaedt Dürrenberg Apotheker Richter
Steckbrief

Gegen den Handarbeiter Wilhelm Albert Siebert aus Bitzenbnrg welcher flüchtig
ist soll eine durch vollstreckbares Urtheil des Königlichen Landgerichts zu Halle a S vom
12 April 1883 erkannte Gefängnißstrafe von vierzehn Tagen vollstreckt werden

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das Gerichtsgefängniß zu Halle a S
abzuliefern

Halle a S den 25 Mai 1883 Königliche Staatsanwaltschaft
von Moers

Köchinnen Stuben Haus
und Kindermädchen werden
gesucht n nachgewiesen d

Mulme Mlkiilger
Leipzigerstratze V
Kindersraueu Köchinnen u a

Mädchen für sehr gute Stellen gesucht
1 anst Mädchen 15 16 I welches zu

Hause schläft gesucht durch

F gr Schlamm 9Dienstmädchen sof gesucht kl Schlamm 3
Ein j anst Mädchen sucht bald Stellung

als Haus oder Stubenmädchen Zu erfr
Zenkergasse 10

Groszer Laden zum 1 Juli beziehbar
zu vermischen Leipzigersiraße 71

Herrschaftliche Bel Etage
1 Salon 7 Zimmer Balkon Kammern
und Zubehör wegzugshalber zum 1 Oktober
oder früher für 1350 zu vermiethen

alte Promenade 5
Die von Herrn Fabrikbesitzer Wegelin be

wohnte Etage meines Hauses Königsplatz 2
ist von Ostern 1884 ab zu vermiethen

V

Karlstraße
ist eine herrschaftliche Wohnnng
Garten zu vermiethen

mit

Weideuplau 8 ist die herrschaftl hohe
Parterre Etage von 7 heizbaren Piscen
nebst Zubehör zum 1 Oktober zu vermiethen
Näheres daselbst I

Eine Wohnung von 5 Zimmern und Zu
behör 2te Etage für 160 zum 1 Juli
zu vermiethen Albrechtstraße 1

Herrschaftliche Wohnnng elegant ein
gerichtet 6 heizb Zimmer u a Zub, sofort
oder später zu beziehen Moritzzwinger 7

Eine Wohnung ist sofort oder zum 1 Juli
zu vermiethen Dorotheenstraße 15

Parkbad
Eine Wohnung sür einzelne Leute zu ver

miethen Fleischergasse 14
Stube n K gleich zu beziehen Händelstr 21

2 g möbl Zimmer mit Kammer separat
Eingang zu vermiethen Spiegelgasse 13 I

An 1 anst Herrn freundlich möbl Stube
mit Bett zu vermiethen Brunoswarte 16s, p

Möbl Wohnung St u K mon 12
zu vermiethen Adr zu ersr in der
Annoncen Expedition von I Barck K Co

Möbl Zimmer sof kl Ulrichstr 35 1 Tr
Möbl Zimmer bill ig gr Berlin 11 I
Kl Stube und sehr anst Schlafstellen sof

zu beziehen gr Wallstraße 15
An st Schlafstelle m K gr Sanvb 14 I r
Anst Schläfst m K Brüderstr 13 Hof I
Kl Stübchen al s Schlafstelle Markt 18 III

Anst Schlafstelle Trödel 13
Anst Schlafstelle m K Schulderg 15

Em großer Laden
wird in der Nähe des Marktes i Oktober
zu miethen gesucht Offerten unter H d
22629 erbeten an

Rudolf Mosse Brüderstraße 6
Wohnungs Gesuch

Von einem alleinst Herrn wird in einem
anst Hause zum 1 Juni mögl etwas früher
1 Stube Kammer Küche sür ca 150 Mark
gesucht Offerten unter E 30 in der Exped
v Bl erbeten

1 Marksind 1 Juli zur 1 Hhpothek zu verlechen
Näheres unter W 5 in ver Exped d Bl
Alte Fischbeinschirme ka ift Äraseweg 13

I imi Vo t in
Montags und Donnerstags Uebung

Ein Bund Schlüssel am Dienstag von
Steinweg bis Markt verloren Um Abgabe
wird gebeten Steinweg 39

2 junge Kauarienvögel entflogen Gegen
Belohnung abzugeben Karlstraße 31 II

Statt besonderer Meldung
Durch die Geburt eines Söhncheus wur

den hoch erfreut

Prof vr K Frhr von Fritsch n Frau
Halle den 29 Mai 1883

Für deu Jnseratentheil verantwortlich
M Uhlemall in HM

Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses i Halle a d S


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1883
	05
	31
	31.5.1883 (No. 123)
	Locales.
	[Seite 1066]

	XXVI. Kunst-Ausstellung zu Halle a/S.
	[Seite 1066]

	Eingesandt.
	[Seite 1066]

	Provinzielles.
	[Seite 1066]

	Aus den Nachbarstaaten.
	[Seite 1066]

	Todesfälle.
	[Seite 1066]

	Vermischtes.
	[Seite 1066]

	Neueste Mittheilungen.
	[Seite 1067]

	Telegraphische Nachrichten.
	[Seite 1067]

	[Bekanntmachungen.]
	[Seite 1067]







